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und Erkenntnisse für die Versorgung 
ihrer Versicherten anbieten.

Die Weiterentwicklung der Kernge-
schäftsfelder der GWQ und die Er-
schließung neuer Geschäftsmodelle 
werden auch 2024 dazu dienen, be-
stehende und neue Aktionär:innen 
und Kund:innen von dem Angebot 
der GWQ zu überzeugen.

Unser Fokus bleibt klar: Bestmögli-
che Versorgung für die Versicherten 
unserer Aktionärs- und Kundenkas-
sen und deren Unterstützung auf 
dem Weg zu höchstmöglicher Wett-
bewerbsfähigkeit.

Beweis für diesen Rückhalt und 
scha昀昀t neue Gestaltungsmöglichkei-
ten für alle Beteiligten.

Auch im Geschäftsjahr 2023 konnten 
die Kerngeschäftsfelder weiter aus-
gebaut werden. Die Palette erfolgrei-
cher Projekte ist groß. Daher will ich 
hier nur einige herausgreifen. Nen-
nenswerte Erfolge erzielte beispiels-
weise das Hausarzt+ Programm. Be-
reits im Sommer 2023 wurde die Zahl 
von einer Viertelmillion Teilnehmen-
den erreicht.

Durch unser federführendes Mit-
wirken bei der Gestaltung sowie bei 
den Verhandlungen des bundesein-
heitlichen BKK-Apothekenhilfsmittel-
vertrags wurden Fortschritte hin zu 
einer qualitativ hochwertigeren und 
prozessoptimierten Hilfsmittelversor-
gung erzielt.

Gemeinsam mit innovativen Startups 
arbeiten wir daran, das Gesundheits-
wesen digitaler zu gestalten und vor-
anzubringen. Für die Versicherten der 
beteiligten Kassen werden dadurch 
perspektivisch geeignete Angebote 
noch zielgerichteter und schneller zur 
Verfügung gestellt, dank dem ausge-
zeichneten Zusammenspiel von Pati-
entenorientierung und Datenanalytik.

Außerdem haben wir uns intensiv mit 
dem Thema Nachhaltigkeit beschäf-
tigt. Eine eigene Stabsstelle integriert 
nun Nachhaltigkeitsthemen in die 
unterschiedlichen Fachbereiche und 
treibt diese mit unseren Vertragspart-

immer häu昀椀ger werden wir mit der 
Frage konfrontiert, wie eine gute 昀氀ä-
chendeckende medizinische Versor-
gung zukünftig sichergestellt werden 
kann. Aus meiner Sicht hat diese Zu-
kunft längst begonnen. Sie ist zudem 
eng mit der Frage verknüpft, wie eine 
nachhaltige Finanzierung der gesetz-
lichen Krankenversicherung ausse-
hen kann und soll.

Die dazu von der Bundesregierung 
bis Mitte 2023 versprochene Reform 
ist nicht erfolgt und lässt weiter auf 
sich warten. Stattdessen gerät die 
gesetzliche Krankenversicherung 
durch die sich weitende Schere zwi-
schen Einnahmen und Ausgaben 
immer weiter in Schie昀氀age. Perspek-
tivisch wird das zu einem ernst zu 
nehmenden Problem.

Bisherige Gesetzesänderungen stel-
len vorwiegend Insellösungen dar. Es 
fehlt die Verbindung zwischen den 
Vorhaben, sodass kein klares Grund-
konstrukt erkennbar ist. Hieraus er-
gibt sich für uns die Aufgabe, diese 
Brücken zu bauen.

Um unsere Aktionärs- und Kunden-
kassen in dieser Lage bei der best-
möglichen Versorgung ihrer Versi-
cherten zu unterstützen, ist ein klarer 
Fokus auf zielführende Dienstleis-
tungen und Produkte wichtig. Wir 
arbeiten deshalb an Lösungen, wel-
che den Zugang zu einer qualitativ 
guten (primär-)ärztlichen Versorgung 
sicherstellen können. Wachsende 
Bedeutung für eine bestmögliche 
Versorgung erlangen insbesondere 
die Aspekte Patientenorientierung, 

Interprofessionalität, Informations-
management und Datenanalytik.

Diesem Fokus folgend konnte die 
GWQ das Geschäftsjahr 2023 erfolg-
reich beenden und sich im Sinne der 
Gesamtstrategie weiterentwickeln. 
Wir haben wieder enorm viel bewegt 
und tolle Erfolge erzielt. Dies ist zu-
allererst der Verdienst unserer en-
gagierten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter.

Der positive Geschäftsverlauf basiert 
darüber hinaus auf dem Vertrauen 
und der unterstützenden Resonanz 
unserer Kund:innen, Aktionär:innen 
und unseren Partnern. Das erfüllt uns 
mit Stolz und spornt uns an. Der im 
Jahr 2023 erneut gewachsene Kreis 
der Aktionär:innen ist ein deutlicher 

ner:innen voran. Ein erstes Resultat 
ist die  2023 gestartete Unterstüt-
zung der Initiative „Nachhaltige Pra-
xis“ für die Klimawandelresilienz in 
der ambulanten Versorgung.

Die GWQ ist 2023 auch intern neue 
Wege gegangen. So wurde beispiels-
weise das Unternehmen restruktu-
riert und im Rahmen der „NewGWQ“ 
neu organisiert. Um den Schutz un-
serer Daten weiter zu steigern, haben 
wir unsere Maßnahmen zur Abwehr 
von Cyber-Attacken, z. B. durch die 
Entwicklung eines Sicherheitskon-
zepts, verstärkt.

Ausblick 2024

Innovative, digitale und datenanaly-
tische Angebote stehen auch in Zu-
kunft auf der Agenda der GWQ. Auf 
dieser Basis soll die Gesundheitsver-
sorgung weiter verbessert werden. 
Die Weichen für die Fortsetzung des 
Erfolgswegs sind entsprechend ge-
stellt.

Insbesondere werden weitere neue 
digitale Geschäftsmodelle geschaf-
fen sowie der Fokus auf E-Health 
und hybride Versorgungsangebote 
verstärkt. Neue Chancen bietet dazu 
das Ende 2023 beschlossene Ge-
sundheitsdatennutzungsgesetz.

Konsequent wird das Angebot des 
GWQ Health Data Lab zukünftig im 
Rahmen der neuen Möglichkeiten 
erweitert. Unseren Kundenkassen 
können wir hierdurch neue Lösungen 

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, 

liebe Freundinnen und Freunde des Unternehmens,

Vorwort des  Vorstands

Dr. Johannes Thormählen M.H.A. 
Vorstand
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Die GWQ hat dazu im vergangenen 
Jahr eine entsprechende Datennut-
zungsstrategie entwickelt.

Ein wichtiges Signal hat die GWQ 
2023 zudem mit ihrem Fokus auf 
Nachhaltigkeit in den Gesundheits-
markt und die Pharma-Branche ge-
sendet. Denn auch hier ist es höchste 
Zeit für ein Umdenken. Herausheben 
möchte ich die erste Generika-Aus-
schreibung mit Nachhaltigkeitskrite-
rien, die die Expert:innen der GWQ 
auf den Weg gebracht haben. Der 
Start der Ausschreibung ist in der 
ersten Jahreshälfte 2024 erfolgt.

Ich bin sicher, dass uns der frische 
Innovationsgeist und die hohe Fach-
kompetenz der GWQ-Expert:innen 
auch in Zukunft auf dem richtigen 

die guten Ergebnisse der GWQ im 
Geschäftsjahr 2023 belegen einmal 
mehr, dass unser Gemeinschafts-
unternehmen auf dem richtigen 
Kurs ist. Die GWQ hat sich auch  
2023 erfreulich entwickelt und stellt 
sich erneut als erfolgreiches Unter-
nehmen mit starker Marktposition 
dar. Aus Kundenbefragungen wis-
sen wir zudem, dass die Zufrieden-
heit mit den Leistungen, Produkten  
und Verträgen der GWQ sehr hoch 
ist.

Vor dem Hintergrund weiterhin zu-
nehmender Kostenbelastungen für 
unsere Krankenkassen überzeugt die 
Performance der GWQ nicht zuletzt 
durch das Heben von Wirtschaftlich-
keitspotenzialen.

Eine der Kernaufgaben unserer 
Krankenkassen ist es, unseren Ver-
sicherten einen Zugang zu einer Ge-
sundheitsversorgung mit hoher Qua-
lität zu bieten. Und auch hier hat die 
GWQ im vergangenen Geschäftsjahr 
wieder Vorbildliches geleistet. Wie 
vielfältig die GWQ ihre Kundenkas-
sen bei der Steigerung der Versor-
gungsqualität und Optimierung der 
eigenen E昀케zienz unterstützt, zeigen 
die vielen Beispiele aus den einzel-
nen Geschäftsfeldern in diesem Ge-
schäftsbericht.

Mit ihrer konsequenten Ausrichtung 
auf Patientenorientierung und sek-
torenübergreifende Datenanalytik 
scha昀昀t das Unternehmen eine stabi-
le Grundlage für anstehende Heraus-
forderungen und Chancen.

Insbesondere im Bereich der Daten-
analytik und des Informationsma-
nagements hat die GWQ bereits in 
der Vergangenheit vorausschauend 
Strukturen aufgebaut. Diese ebnen 
uns nun den Weg zu einer wertschöp-
fenden Datennutzung, beispielswei-
se auch im Rahmen des neuen § 25b 
des Gesundheitsdatennutzungsge-
setzes (GDNG). Die Regelungen zur 
sektoren- und anbieterübergreifen-
den Nutzung von Gesundheitsdaten 
ermöglichen es uns, verbesserte 
Angebote zusammenzustellen, die 
einen echten Mehrwert für die Versi-
cherten erzeugen.

Das ist nicht nur auf individueller Ebe-
ne ein Meilenstein, sondern auch ein 
Hebel für Qualitäts- und E昀케zienzver-
besserungen im Gesundheitswesen. 

Weg begleiten und uns bei der Er-
füllung unserer vielfältigen Aufgaben 
wertvolle Dienste erweisen werden.

Dr. Gertrud Demmler
Aufsichtsratsvorsitzende

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre,  

liebe Freundinnen und Freunde des Unternehmens,

Vorwort des  Aufsichtsrats
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Verbesserte Versorgung durch 
Patientenorientierung

Patientenorientierung oder auch 
Patientenzentrierung ist einer von 
mehreren Aspekten einer hochwerti-
gen Gesundheitsversorgung. Die Pa-
tient:innen bzw. Versicherten sollen 
stärker in die Lage versetzt werden, 
ihre eigene gesundheitliche Situation 
zu verstehen, um das System der 
gesundheitlichen Versorgung opti-
mal für sich zu nutzen. Gleichzeitig 
gilt es, die Versorgungsangebote ge-
zielter an den Bedürfnissen bzw. den 
medizinischen Erfordernissen der 
Patient:innen bzw. Versicherten aus-
zurichten.

Krankenkassen sind gefordert

Für mündige Entscheidungen benö-
tigen Patient:innen bzw. Versicherte 
Informationen, Beratung und Unter-
stützung. Die Beratung und Beglei-
tung der Versicherten bilden neben 
der Funktion, die Kosten zu über-
nehmen, den Kern des gesetzlichen 
Kassenauftrags. Gleichzeitig verfü-
gen Krankenkassen über vielfältige 
Informationen über die Patient:innen 
bzw. Versicherten, ihre Bedarfe und 
individuellen medizinischen Anforde-
rungen. Oft verfügen einzelne Kassen 
allerdings nicht über die Ressourcen, 
um diese Potenziale allein auszu-
schöpfen.

Fortschritt mit der GWQ

Eine zukunfts- und patientenorien-
tierte Gesundheitsversorgung kann 
jedoch nur gelingen, wenn eine kon-
sequente Nutzung der Informationen 
über Bedürfnisse und medizinische 
Anforderungen von Patient:innen 
bzw. Versicherten gelingt. 
 
Als ein marktführendes Dienstleis-
tungsunternehmen für gesetzliche 
Krankenkassen vertritt die GWQ 75 
Kunden- und Aktionärskassen mit 
24.499.900 Versicherten (Stand: 
31.12.2023). Aufgrund der langjäh-
rigen Marktkenntnis und der hohen 
Fachkompetenz ihrer Expert:innen 
ist die GWQ optimal in der Lage, die 
Anforderungen der Patientenorien-
tierung in Leistungsangebote und 
Produktentwicklungen für die Versi-
cherten ihrer Kundenkassen zu inte-
grieren.

Zukunftsfähige Versorgungs-
angebote als Imperativ

Die Ausrichtung auf die Bedürfnisse 
von Patient:innen bzw. Versicherten 
spiegelt sich daher in allen Produk-
ten und Verträgen der GWQ direkt 
und indirekt wider. Dies beinhaltet 
auch Leistungen zur Steigerung der 
wirtschaftlichen E昀케zienz von Kran-
kenkassen. 

Quo vadis Patientenorientierung

Für zukunftsfähige Versorgungsangebote sind die Beteiligung von Patientinnen und Pa-

tienten sowie die Orientierung an deren Belangen unverzichtbar. Ziel ist es, die Gesund-

heitsbedürfnisse aller Menschen stärker in den Mittelpunkt zu rücken und ihnen den Weg 

durch das Gesundheitswesen zu erleichtern. Die Erkenntnisse einer umfassenden Daten- 

und Versorgungsanalytik sind für wettbewerbsorientierte Krankenkassen längst zu einem 

entscheidenden Faktor geworden, wenn es um die Steigerung von Qualität und E昀케zienz 
der Versorgungsleistungen für die Versicherten geht. Die GWQ hat daher beide Aspekte 

im Blick.

Beispiele 昀椀nden Sie in den 
folgenden Abschnitten der 

einzelnen Geschäftsfelder.  

Warum wir 

 Patientenorientierung  und

 Analytik  fokussieren
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GWQ setzt Transformations-
kurs fort

Datenanalytik und Informationsma-
nagement werden für die Verbesse-
rung der Versorgungsqualität für Ver-
sicherte und Wettbewerbsfähigkeit 
von Krankenkassen immer wichtiger. 
Die GWQ hat den damit verbunde-
nen Transformationsprozess für ihre 
Kundenkassen 2023 auf vielfältige 
Weise weiter aktiv vorangetrieben.

Evidenzbasiert zu wirkungsvol-
leren Versorgungsleistungen

Mit Blick auf die Patientenorientie-
rung können Methoden der Daten-
analytik aus verfügbaren Versor-
gungsdaten von Krankenkassen 
faktenbasiert wirkungsvollere und 
bedarfsgerechtere Versorgungsleis-
tungen ableiten und damit bessere 
und schnellere Therapieerfolge er-
möglichen. Darüber hinaus können 
sie die Grundlage für neue Konzepte 
zur Gesundheitsförderung und Prä-
vention liefern.

Mit Fakten die Wirtschaftlich-
keit optimieren

Die Erkenntnisse können zudem die 
Wirtschaftlichkeit der Versorgungs-
praxis exakter abbilden und ggfs. 
Ansatzpunkte für Kosteneinsparun-

gen aufzeigen. Auf der ermittelten 
Faktenbasis lassen sich neue Ver-
sorgungswege entwickeln sowie die 
Ergebnisqualität und die Kosten ver-
schiedener Therapieansätze verglei-
chen. Damit können kostentreibende 
Faktoren identi昀椀ziert und vermeid-
bare Aufwände für Unter-, Über- und 
Fehlversorgungen verhindert werden.

Neues Gesetz macht  
den Weg frei

Mit dem Beschluss des „Gesetzes 
zur Beschleunigung der Digitalisie-
rung des Gesundheitswesens“ (Di-
gital-Gesetz – DigiG) sowie des „Ge-
setzes zur verbesserten Nutzung von 
Gesundheitsdaten“ (Gesundheits-
datennutzungsgesetz – GDNG) zum 
Ende des Jahres 2023 wurden die 
Weichen gestellt, damit Daten für die 
gezielte Versorgung der Versicherten 
genutzt werden können.

Die GWQ hat sich frühzeitig intensiv 
auf die veränderten Bedingungen 
vorbereitet und eine umfassende 
Strategie für die zukünftige Nutzung 
von Gesundheitsdaten entwickelt.

Diese umfasst auch die Entwick-
lung neuer Geschäftsfelder zur Ver-
besserung der Versorgung durch 
die Kundenkassen der GWQ unter 
Ausschöpfung möglicher Datennut-

zungspotenziale.

Vorteile für Krankenkassen 
durch fachübergreifende  
Expertise

Das Voranbringen der digitalen 
Transformation bei den gesetzlichen 
Krankenkassen steht für die GWQ 
seit vielen Jahren ganz oben auf der 
Agenda. Im Jahr 2022 wurde bereits 
das eigene GWQ Health Data Lab 
gegründet, das sich unter anderem 
mit der Analyse verfügbarer Gesund-
heitsdaten beschäftigt.

In den GWQ-Geschäftsfeldern In-
formationsmanagement und Daten-
analytik arbeiten hoch spezialisierte 
Expert:innen. Sie unterstützen die 
Fachbereiche mit faktenbasierten Er-
kenntnissen bei der Neu- und Weiter-
entwicklung von Leistungen und Pro-
dukten für Kundenkassen.

Durch die fach- und sektorenüber-
greifende Zusammenarbeit, die Ag-
gregation von anonymisierten Daten, 
die Entwicklung neuer Analyse- und 
Data-Mining-Ansätze und vieles 
mehr scha昀昀t die GWQ ideale Voraus-
setzungen zur Förderung der Wettbe-
werbsfähigkeit ihrer Kundenkassen.

Transformation der Gesundheitsversorgung durch 
datengetriebene Innovationen

Imagebild
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Die GWQ hat sich im Geschäftsjahr 2023 im Sinne der Gesamtstrategie weiterent-

wickelt. Maßgebliche Beiträge der einzelnen Geschäftsfelder zur Verbesserung von 

Qualität und E昀케zienz der Versorgungsleistungen der Kundenkassen spiegeln sich 
auch im wirtschaftlichen Erfolg des Unternehmens wider. Die Kerngeschäftsfelder 

wurden weiter ausgebaut, beispielsweise durch die Gewinnung weiterer Kund:innen 

im Bereich Arzneimittelmanagement und Rehabilitation. Aber auch die Bereiche 

Health Care, HzV und Hilfsmittel erzielten nennenswerte Erfolge, die in den folgen-

den Abschnitten dargestellt werden.

Was wir 2023 in unseren   
 Kerngeschäftsfeldern 
erreicht haben

Health Care

Bedarfsgerechte Versorgungs-
angebote für alle Lebenslagen

Die digitale Transformation prägte  
2023 auch das Geschäftsfeld Health 
Care. So forciert die GWQ verstärkt 
die Integration digitaler und hybrider 
Versorgungslösungen sowie quali-
tätsgeprüfter digitaler Gesundheits-
anwendungen. Kund:innen können 
auf eine breite und wachsende Pa-
lette bedarfsgerechter Lösungen für 
verschiedene Bereiche und Indika-
tionen zugreifen. Ganz bewusst zielt 
die GWQ damit auf die Steigerung 
der Gesundheitskompetenz der Ver-
sicherten und eine Verbesserung der 
patientengerechten Gesundheitsver-
sorgung. Das Portfolio umfasst Ver-
sorgungsangebote zur Beratung und 
Begleitung in diversen Kontexten, 
wie Kinder und Familie, psychischen 
Krankheiten oder seltenen Erkran-
kungen. Das E-Health-Angebot wur-
de in vielfältigen Indikationsgebieten 
ausgebaut.

Innovative Versorgungslösun-
gen und Kostenreduktion im 
Blick

Ziel der GWQ ist es, innovative, digi-
tale Lösungen anzubieten, die eine 
Optimierung der Versorgung anstre-
ben und dadurch wirtschaftliche Ef-
fekte für die Krankenkassen haben. 
Der Fokus im Bereich Health Care lag 
2023 daher zu einem großen Teil auf 
Themen wie Prävention, um durch 
frühzeitige zielgerichtete Versorgung 
Chroni昀椀zierung und damit auch Fol-
gekosten zu vermeiden.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die 
Steigerung der Bekanntheit der An-
gebote. Das Health-Care-Team hat 
sich 2023 daher intensiv mit der Pla-
nung eines eigenen GWQ-App-Sto-
res beschäftigt, der alle Informatio-
nen zu den smarter health-Produkten 

der GWQ exklusiv für Kunden- und 
Aktionärskassen gebündelt an einem 
Ort präsentiert.

Patientenorientierung als  
Strategie

Die Versorgungsangebote der GWQ 
sind umfassend am Bedarf der Pati-
ent:innen ausgerichtet. Dazu werden 
attraktive digitale Lösungen umge-
setzt, die aufgrund der Usability von 
vielen Versicherten recht unkompli-
ziert genutzt werden können.

Konkret sichtbar wird das beispiels-
weise in den Präventionsangeboten 
zur Vermeidung von Chroni昀椀zierung 
bei den digitalen smarter health-An-
wendungen AIMO, Gymondo und 昀椀t-
nessRAUM.

Zur Patientenorientierung gehört 
auch die Steigerung der Gesund-
heitskompetenz. Durch den Aufbau 
von Wissen werden Patient:innen be-
fähigt, selbstständig Entscheidungen 
zu tre昀昀en. Ein Beispiel ist das im Jahr 
2023 umgesetzte Angebot mapa-
doo mit hochwertigen Online-Kursen 
(Kindernotfall ABC / Schreibaby & 
High Need Baby), in denen Expert:in-
nenwissen vermittelt wird.

Für die individuelle Reha-Nachsorge 
bei Schlaganfall-Patient:innen hat 
die GWQ die Therapie-App myReha 
nun im Angebot. myReha fokussiert 
sich auf neurologische Erkrankungen 
und dort vor allem auf Sprach- und 
Kognitionsstörungen. Die App bietet 
einen personalisierten Therapieplan, 
der sich genau den individuellen Fä-
higkeiten und De昀椀ziten anpasst und 
zur Überbrückung bis zu einer (teil-)
stationären Reha eingesetzt werden 
kann.

Ein herausragendes Beispiel für die 
Steigerung der Wirtschaftlichkeit in 

der Versorgung ist der 2023 entwi-
ckelte Kardio-CT/MRT-Versorgungs-
vertrag zur besonderen Versorgung 
nach § 140a SGB V zum Nachweis 
einer chronischen Koronaren Herz-
krankheit. Zentrale Elemente des 
Vertrages sind die gezielte Steue-
rung der Versicherten, eine leitlinien-
gerechte kardiologische Diagnostik 
und fachärztliche Behandlung sowie 
der Einsatz eines nichtinvasiven Ver-
fahrens zum Nachweis einer chroni-
schen Koronaren Herzkrankheit mit-
tels Kardio-CT und Kardio-MRT.

Für die Versicherten bedeutet das 
Versorgungsangebot eine zielge-
richtete, schonendere, nichtinvasive 
Diagnostik, die Vermeidung unnöti-
ger Krankenhausaufenthalte, die Ver-
meidung von Doppeluntersuchungen 
durch Vernetzung der beteiligten 
Leistungserbringer:innen und eine 
schnellere Terminvergabe.

Versorgung über die gesamte 
„Patient-Journey“

Auch in Zukunft richtet sich der Fo-
kus im Bereich Health Care auf die 
Entwicklung und Umsetzung guter 
individualisierter Versorgungslösun-
gen, die den Versicherten einen ech-
ten Mehrwert bieten.

Hohen Nutzen versprechen dabei 
Lösungen, die Patient:innen über die 
gesamte „Patient Journey“ versor-
gen. Durch die umfassenden Mög-
lichkeiten der GWQ zu Datenana-
lysen sind hier zukünftig deutliche 
Fortschritte zu erwarten. Dazu zählt 
auch die Einbindung von Elementen 
zur individualisierten Angebotssteue-
rung der Patient:innen.

Nicht zuletzt wird die Identi昀椀kation 
weiterer Über-, Unter- oder Fehlver-
sorgungen eine bedeutende Rolle 
spielen.
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GWQ hilft bei Umsetzung der 
gesetzlichen Verp昀氀ichtung

In einem zunehmend komplexeren 
und spezialisierteren Gesundheits-
system gewinnt die Lotsenfunktion 
der Hausarztzentrierten Versorgung 
(HzV) immer mehr an Bedeutung. Der 
Versorgungsvertrag Hausarzt+ der 
GWQ entwickelt sich dabei zu einem 
Selbstläufer mit stetig wachsendem 
Zuspruch.

Im Sommer 2023 war es so weit: Eine 
Viertelmillion Versicherte hat sich 
für die besondere Versorgungsform, 
den Hausarzt+ Vertrag, entschie-
den. Über 6.000 Ärztinnen und Ärzte   
waren zu dem Zeitpunkt registriert. 
2023 wurde Hausarzt+ in 14 KV- 
Regionen angeboten. Je nach Re-
gion waren bis zu 38 Krankenkassen 
dem Vertrag beigetreten. Tendenz 

weiter steigend.

Vorteile ergeben sich vor allem durch 
den präventiven Charakter der pri-
märärztlichen Versorgung. Der Haus-
arzt übernimmt im Hausarzt+ Pro-
gramm die Rolle als Lotse mit Fokus 
auf Prävention und Früherkennung. 
So können zum Beispiel Versicher-
te im Rahmen von Hausarzt+ den 
CheckUp ab 35 einmal jährlich in 
Anspruch nehmen (Regelversorgung 
alle drei Jahre). Gefördert werden 
zudem digitale Services wie Video-
sprechstunde oder digitales Impfma-
nagement.

Datengestützte  
Weiterentwicklung

2023 hat die GWQ das crossfunktio-
nale HzV-Analytik-Team HANA gebil-
det. Das Team bündelt, strukturiert 

und priorisiert alle analytischen Akti-
vitäten rund um die HzV. Im Fokus: 
Die datengestützte Weiterentwick-
lung der HzV. Beteiligt an dem Team 
sind Datenanalyst:innen aus dem 
GWQ Health Data Lab sowie Fachex-
pert:innen aus dem Informationsma-
nagement und dem HzV-Team. Auch 
die Einbeziehung von Expert:innen 
aus den Kundenkassen ist geplant. 

Erste Studien konnten bereits die 
Wirksamkeit von Hausarzt+ für eine 
verbesserte Gesundheitsversorgung 
belegen.

Positive E昀昀ekte auf Impfquote

Untersucht wurde die ursächliche 
Wirkung der Einschreibung in die 
HzV auf die Impfquote. Die Ergeb-
nisse zeigen, dass die Einschreibung 
in die HzV im Durchschnitt zu einer 

Steigerung der Impfquote um 10,2 
Prozent gegenüber der Regelver-
sorgung führte. Damit ergibt sich ein  
im Zeitverlauf dauerhafter positi-
ver E昀昀ekt. Die Erhöhung der durch-
schnittlichen Impfquote ist zudem 
konstant. Der positive E昀昀ekt bleibt 
also auch mit längerer Teilnahme-
dauer bestehen.

Besonders interessant ist der Ef-
fekt, da der Hausarzt+ Vertrag in der 
Honorarstruktur auf pauschale auf-
wandsgerechte Vergütungselemente 
setzt und es keine gesonderte 昀椀nan-
zielle Anreizsystematik für Impfungen 
gibt. Diese sind in den Pauschalen 
inbegri昀昀en.

Gestärkter Impfschutz bei  
Über-60-Jährigen

Hausarzt+ bewährt sich auch in 
der Prävention. Dies belegen Ana-
lysen des HANA-Teams der GWQ. 
Ausgewertet wurden die Daten von 
24.459 Teilnehmenden und 232.694 
Versicherten der Regelversorgung 
ab 60 Jahren aus den Jahren 2015 
bis 2022. Demnach verbessert die 
Einschreibung in die HzV den Impf-
schutz vulnerabler Gruppen. So zeigt 
sich im fünften Teilnahmejahr bei 
Über-60-Jährigen der größte E昀昀ekt 
mit +5,3 Prozentpunkten.

Ein dauerhafter Anstieg von bis zu 
8,5 Prozentpunkten ist insbesondere 
bei den jährlichen Grippeschutzimp-
fungen zu erkennen. Ebenfalls zeigt 
sich ein E昀昀ekt der Einschreibung mit 
+2,9 Prozentpunkten bei der Schutz-
impfung vor Gürtelrose.

Kardiale Früherkennung per KI

Auch inhaltlich entwickelt sich Haus-
arzt+ ständig weiter. Ein Beispiel ist 
das Modul „kardiale Früherkennung“. 

Bereits seit Anfang 2023 können Ver-
sicherte in der Region Nordrhein von 
der Herzdiagnostik per Cardisiogra-
phie (CSG) oder KI-Vektorkardiogra-
phie pro昀椀tieren. Die Anwendung ist 
vergleichbar mit einem üblichen EKG. 
Seit Oktober 2023 steht das Modul 

„kardiale Früherkennung“ auch den 
Teilnehmer:innen im Hausarzt+ Ver-
trag in Baden-Württemberg zur Ver-
fügung.

Der nicht invasive Herz-Screening-
Test ermöglicht die Vermessung des 
Herzmuskels im dreidimensionalen 
Raum (3D-Vektorkardiographie). Die 
Messergebnisse werden mit einem 
KI-gestützten Computer-Algorith-
mus ausgewertet. Dadurch können 
arterielle, strukturelle oder rhythmo-
logische Störungen des Herzens früh, 
sicher und präzise erkannt werden. 
Einsatzgebiete sind etwa die situa-
tive Beurteilung von Brustschmerz 
sowie die Früherkennung bei Risi-
kopatient:innen, wie z. B. Hyperton-
iker:innen, Raucher:innen sowie bei 
Post-COVID-Verdacht.

Nachhaltigkeit in der  
ambulanten Versorgung

Die GWQ kooperiert seit 2023 mit 
dem aQua-Institut im Rahmen der 
Initiative „Nachhaltige Praxis“. Ziel 
der Initiative ist es, Einrichtungen der 
ambulanten Versorgung 昀椀t für die 
Herausforderungen des Klimawan-
dels zu machen. Unter anderem sol-
len Arztpraxen dabei unterstützt wer-
den, ihren ökologischen Fußabdruck 
zu reduzieren und sich auf klima-
wandelbedingte Anforderungen wie 
Hitzeschutz vorzubereiten. Geplant 
ist die Einbindung des Qualitätsins-
trumentes in die selektivvertragliche 
Versorgung.

HzV – Hausarztzentrierte Versorgung

Neue Leistungen ab 2024

Für 2024 werden weitere wichtige 
Leistungen zunächst in den Haus-
arzt+ Vertrag in Baden-Württemberg 
integriert. Dabei handelt es sich um 
Leistungen zur klimaresilienten Ver-
sorgung sowie um einen Zuschlag 
für akademische nichtärztliche Heil-
berufe.

Klimavulnerabilität im Blick

Ziel der klimaresilienten Versor-
gungsleistung ist die Verbesserung 
der Gesundheitskompetenz durch 
Patent:inneninformationen über den 
Zusammenhang zwischen Klima-
wandel und individuellen gesund-
heitlichen Auswirkungen. Zudem soll 
die Motivation zu mehr Klima- und 
Gesundheitsschutz gestärkt werden. 
Im Fokus stehen dabei insbesondere 
chronisch erkrankte Patient:innen mit 
erhöhter Klimavulnerabilität.

Entlastung für Hausärzte  
und -ärztinnen

Um auch in Zukunft eine qualitativ 
hochwertige hausärztliche Versor-
gung sicherzustellen, ist eine geziel-
te Delegation bestimmter Tätigkei-
ten an nichtärztliches Fachpersonal 
sinnvoll und notwendig.

Durch die Einbindung akademischer, 
nichtärztlicher Heilberufe wird zudem 
eine ganzheitliche und koordinierte 
Betreuung für Patient:innen geför-
dert.

Je nach Anzahl der wöchentlichen 
Arbeitsstunden von Angestellten im 
Bereich des nichtärztlichen Fachper-
sonals sind ab 2024 spezi昀椀sche Zu-
schlagszahlungen geplant.

Nachhaltige Praxis
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Klare Positionen, verbesserte 
Verträge und optimierte 
Prozesse

Das Jahr 2023 stand im Bereich 
Hilfsmittel unter dem Zeichen inten-
siver Reformbestrebungen. Frühere 
Markteingri昀昀e des Gesetzgebers, 
wie etwa durch das Terminservice- 
und Versorgungsgesetz (TSVG) von 
2019, führten zu negativen E昀昀ekten. 
Die Folgen waren unter anderem 
wettbewerbsverzerrende und preis-
treibende Konzentrationsprozesse, 
die sogar einer Intervention des 
Bundeskartellamts bedurften. Vor 
diesem Hintergrund hat der Bereich 
Hilfsmittel der GWQ 2023 neben 
bedarfsgerechten Neu- und Weiter-
entwicklungen von Produkten und 
Verträgen wichtige Reformvorschlä-
ge entwickelt und in einem Posi-
tionspapier zur Weiterentwicklung 
des Hilfsmittelmarktes verö昀昀entlicht. 
Darüber hinaus konnten 2023 zahl-
reiche konkrete Verbesserungen im 
Hilfsmittelsegment für Versicherte, 

Kundenkassen und Leistungserbrin-
ger:innen erzielt werden. Einige Bei-
spiele werden im Folgenden skizziert.

Für mehr Wettbewerb im 
Hilfsmittelmarkt

Mit dem „GWQ-Positionspapier 
Hilfsmittel“ hat die GWQ gezielt ihre 
praxisnahe Expertise in die fachpoli-
tische Diskussion eingebracht. Darin 
wurden zukunftsgerichtete Lösungs-
ansätze und konkrete Vorschläge für 
den Weg zu mehr Wettbewerb in der 
Hilfsmittelversorgung aufgezeigt mit 
stärkerem Fokus auf Qualität, Wirt-
schaftlichkeit und Innovationen. Kon-
krete Anforderungen für Qualitäts-
ausschreibungen und die Einbindung 
von Herstellern und Herstellerinnen 
in die Hilfsmittelverträge sowie ein 
allgemeines Kontrahierungsgebot 
für Leistungserbringer:innen sollen 
Anreize scha昀昀en, um wirtschaftliche 
und qualitativ hochwertige Produk-
te an die Versicherten abzugeben. 
Mit dem Ein昀氀uss der Krankenkasse 

auf die Produktauswahl werden das 
Sachleistungsprinzip gestärkt und 
Aufzahlungen für den Versicherten 
reduziert.

Weniger Aufwand durch 
einheitlichen Apothekenhilfs-
mittelvertrag

Durch einen neuen bundesweiten 
Apothekenhilfsmittelvertrag mit dem 
Deutschen Apothekenverband (DAV) 
wurden die Weichen für eine schnel-
lere Versorgung der Versicherten 
durch Optimierung von Prozessen 
und Reduktion von unnötigen Kos-
tenvoranschlägen gestellt. Die bis-
her vielfältigen Einzelverträge auf 
Landesebene, von Gemeinschafts-
unternehmen sowie verschiedene 
kasseneigene Verträge wurden damit 
abgelöst. Das Resultat: bundesweit 
einheitliche Preise für Hilfsmittel wie 
Inhalations- und Atemtherapiegeräte, 
Applikationshilfen für Medikamente 
oder Diabetikerbedarf wie Spritzen 
und PEN-Kanülen.

Hilfsmittelmanagement

Für alle Beteiligten – Versicherte, 
Apotheken und Betriebskrankenkas-
sen – bedeutet dies eine schnellere 
Abwicklung, weniger Bürokratie und 
eine qualitativ bessere Versorgung. 
Und auch die Umwelt gewinnt: Von 
150.000 Kostenvoranschlägen pro 
Jahr wurden zuvor etwa die Hälfte 
per Fax versendet. 71 BKKen und 
über 14.000 Apotheken sind dem 
Vertrag beigetreten. Auch für die 
TTFields-Therapie zur Behandlung 
eines neu diagnostizierten Glioblas-
toms nach abgeschlossener Radio-
chemotherapie oder eines rezidi-
vierenden Glioblastoms wurde ein 
gemeinsamer Vertrag (TTF-Vertrag) 
geschlossen. Beide Verträge werden 
über die im Jahr 2023 gegründete 
UniQK GmbH, die gemeinsame vir-
tuelle Geschäftsstelle von GWQ und 
spectrumK, administriert.

Optimiertes, digitales 
Beitrittsmanagement

Möglich wird das schlanke, papierlo-
se Management des neuen Apothe-
kenhilfsmittelvertrages u. a. durch ein 
neues Online-Portal zum Beitritts-

management. Auch hier erfolgte die 
Entwicklung gemeinsam durch GWQ 
und spectrumK.

Der Onlinebeitrittsmanager ist ein 
smartes Tool zur digitalen Adminis-
tration von Hilfsmittelverträgen für 
alle Leistungserbringer:innen und 
Verbände. Kurz nach dem Start An-
fang Oktober hatten sich bereits über 
1.400 Leistungserbringer:innen über 
den Onlinebeitrittsmanager regisriert 
und von dem schlanken Beitritts-
prozess und der Übersicht über die 
GWQ- und spectrumK-Hilfsmittelver-
träge pro昀椀tiert. Tendenz steigend.

hello Hilfsmittel 
weiterentwickelt

hello Hilfsmittel, der im Herbst 2020 
gestartete webbasierte Wegwei-
ser für Versicherte bei der Hilfsmit-
telversorgung, verzeichnete auch  
2023 weiter steigende Zugri昀昀szah-
len. Ein Erfolgsfaktor: Versicherte 
können sich transparent und intuitiv 
über Hilfsmittel und Vertragspart-
ner:innen informieren. Die Zahl der 
teilnehmenden Krankenkassen ist 

bis Ende 2023 auf 30 angestiegen.  
 
Zur weiteren Verbesserung des An-
gebotes wurden 2023 Vorbereitun-
gen getro昀昀en, damit Leistungser-
bringer:innen ihre Kontaktdaten 
eigenständig um Informationen zu 
Websites, Ö昀昀nungszeiten, Notdiens-
ten, Hausbesuchen und bundes-
weitem Versand aktualisieren bzw. 
ergänzen können. Darüber hinaus 
wurde an neuen Filterfunktionen ge-
arbeitet, die Versicherten die Suche 
nach passenden Vertragspartner:in-
nen erleichtern.

Außerdem wurde ein Feedback-Tool 
entwickelt, damit Versicherte zu-
künftig mitteilen können, wenn Ver-
tragspartner:innen eine Leistung 
trotz angezeigter Vertragspartner-
schaft nicht erbringen. Durch die 
neuen Funktionen und Informationen 
wird das Angebot zudem an neue 
Vorgaben des Bundesamts für So-
ziale Sicherung (BAS) angepasst.  
Die Erweiterungen werden 2024 ver-
fügbar sein.
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Qualitätskontrolle durch 
Versichertenbefragungen

Im Rahmen der patientenorientierten 
Qualitätssicherung führt die GWQ re-
gelmäßig Versichertenbefragungen 
durch. Neben der Qualität von Bera-
tung und Einweisung durch die Leis-
tungserbringer:innen geht es dabei 
auch um die Qualität der Versorgung, 
Aufzahlungen und die Erfüllung von 
gesetzlichen und vertraglichen Re-
gelungen. Die Erkenntnisse daraus 
昀氀ießen in die Verhandlungen und Ver-
träge mit den Leistungserbringer:in-
nen ein.

2023 wurden Befragungen u. a. 
zur Versorgung mit Rollatoren so-
wie zu Insulinpumpen ausgewertet. 

Im Bereich der Rollatoren haben 16 
Krankenkassen und 519 Versicherte 
an der Befragung teilgenommen.

Weit über 80 Prozent der befragten 
Teilnehmer:innen waren zufrieden 
oder sehr zufrieden mit ihrer Rolla-
torenversorgung. In der Gesamtbe-
notung vergaben sie im Durchschnitt 
die Note 1,78 (Schulnotenprinzip). 

Gleichzeitig o昀昀enbarte die Umfrage 
Verbesserungspotenziale. Au昀昀ällig 
gewordene Leistungserbringer:innen 
wurden im Nachgang auf die ver-
p昀氀ichtende Einhaltung der gesetz-
lichen und vertraglichen Regelungen 
hingewiesen.

Im Bereich der Insulinpumpen wurde 
die Umfrage gemeinsam mit 25 Kran-
kenkassen durchgeführt. Insgesamt 
haben 1.635 Versicherte teilgenom-
men. 

Über 90 Prozent der befragten Teil-
nehmer:innen waren mit der Bedie-
nung ihrer Insulinpumpe zufrieden 
oder sehr zufrieden. In der Gesamt-
benotung vergaben die Teilnehmer:in-
nen im Durchschnitt die Note 1,83. 
Auch hier sind die Erkenntnisse in die 
Verhandlungen mit den Leistungser-
bringer:innen einge昀氀ossen.

Weitere neue Verträge 
im Jahr 2023

Verbesserungen in der Hilfsmittelver-
sorgung konnten 2023 auch durch 
weitere neue Verträge u. a. für Epithe-
sen/Kunstaugen, Kommunikationshil-

fen und Iontophorese erzielt werden. 
Durch die Ausweitung des Vertrags-
portfolios unterstützt die GWQ die 
Krankenkassen bei der Sicherstel-
lung einer 昀氀ächendeckenden Versor-
gung in nahezu sämtlichen Produkt-
gruppen.

Datengestützt zu einem besse-
ren Hilfsmittelmanagement

Der Ausbau des anonymen Daten-
pools der GWQ und darauf basieren-
de Analysen werden die bedarfs- und 
patientenorientiertere Hilfsmittelver-
sorgung weiter verbessern. Es ist zu 
erwarten, dass sich daten- und fak-
tenbasierte Verhandlungen positiv 
auf die wirtschaftliche Versorgungs-
qualität auswirken.

Zudem sind der Ausbau der Versi-
chertenbefragungen sowie weitere 
Controllinginstrumente für das Hilfs-
mittelmanagement in der Planung.

UniQK – Koopetition macht es möglich

Um die Gesundheitsversorgung zu verbessern, ist es manchmal sinnvoll, Kräfte zu bündeln: Koope-
ration dort, wo es die Versorgung stärkt, und faire Konkurrenz in Bereichen, wo wettbewerbliches 
Agieren förderlich ist.

Mit diesem Ziel haben die GWQ und spectrumK die UniQK GmbH als gemeinsame virtuelle Geschäfts-
stelle ins Leben gerufen. Über das Gemeinschaftsunternehmen werden Dienstleistungen administriert 
und abgerechnet, die GWQ und spectrumK gemeinschaftlich im Auftrag ihrer Gesellschafter:innen 
und Kund:innen erbringen. Das scha昀昀t erhebliche Synergien, insbesondere durch ein gemeinsames 
Teilnehmer:innen- und Beitrittsmanagement sowie eine gemeinsame und einheitliche Abrechnung. 
Das Unternehmen verfügt über keine zusätzlichen Mitarbeiter:innen. Die Geschäftsführung erfolgt ge-
meinschaftlich durch GWQ und spectrumK. Erste erfolgreiche Beispiele für dieses Konzept sind u. a. 
der Apothekenhilfsmittel- und der TTF-Vertrag. Weitere Projekte werden folgen.
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Wirtschaftlichkeit und Versor-
gungssicherheit im Blick

2023 war der Bereich Arzneimittel 
geprägt von der Entwicklung neuer 
bzw. der Weiterentwicklung beste-
hender Produkte. Insgesamt konnten 
viele weitere Krankenkassen für die 
GWQ-Angebote im Arzneimittelbe-
reich hinzugewonnen und bestehen-
de Kooperationen ausgebaut werden. 
Bei der Entwicklung neuer und ver-
besserter Verträge spielten datenge-
stützte Analysen eine wichtige Rolle.

Zu den herausragenden Meilenstei-
nen des Jahres 2023 gehören u. a. 
zahlreiche neue Rabattverträge. Die 
damit verbundenen Abnahmegaran-
tien unterstützen zusätzlich eine bes-
sere Planung der Industrie und liefern 
damit einen wertvollen Beitrag zur 
Lieferfähigkeit und somit zur Versor-
gungssicherheit. Nicht zuletzt sind 
Rabattverträge damit eine belastba-
re Antwort auf vermehrt aufgetretene 
Arzneimittelengpässe, die 2023 vor 

allem bei Fiebersäften oder Antibioti-
ka für Kinder aufgetreten sind.

Durch eine engmaschige daten-
gestützte Monitorierung konnte die 
GWQ früh Ursachen und Auswirkun-
gen der Lieferengpässe erkennen. 
Deutlich wurde dabei, dass die Si-
tuation zum Teil auch durch Alloka-
tionsprobleme bei Großhandel und 
Apotheken verursacht wurde.

Einsparungspotenziale und 
Rabatteinnahmen weiter 
gesteigert

Der Bereich Arzneimittel der GWQ 
hat 2023 mit seinem gesamten Leis-
tungsportfolio und der Verhandlung 
bestmöglicher selektivvertraglicher 
Lösungen die Rabatterlöse der Kun-
denkassen weiter gesteigert.  Das 
Feedback war durchweg positiv.

Ein besonderer Fokus der GWQ- 
Kund:innen liegt auf den Wirtschaft-
lichkeitskennzahlen und der Perfor-

mance der GWQ-Verträge. Um die-
sem Bedürfnis gerecht zu werden, 
führte die GWQ auch 2023 regelmä-
ßig Benchmarkanalysen durch. Da-
bei konnte u. a. belegt werden, wie 
gut die GWQ bzgl. der Umsetzung 
von Verträgen und der Aufstellung 
des Portfolios im Vergleich zu ande-
ren relevanten Playern ist.

Kampagnen des Rx-Managements 
zur Information relevanter Verordner 
zu wirtschaftlich relevanten Themen 
bewirkten nachweislich Einsparun-
gen für GWQ-Kund:innen.

Nachhaltigkeit: Wichtiges 
Thema auch bei Arzneimitteln

Der Pharmasektor weist einen be-
sonders großen ökologischen Fuß-
abdruck auf. Um Nachhaltigkeits-
kriterien in Ausschreibungen bei 

„Generika“ zu implementieren, wur-
de 2023 zusammen mit mehreren 
Kundenkassen eine Arbeitsgruppe 
gegründet. Eine erste Generika-Aus-

Arzneimittelmanagement

schreibung unter Berücksichtigung 
von Nachhaltigkeitskriterien wurde 
für das Frühjahr 2024 geplant. Ein 
wichtiger Schritt, um zu einem Um-
denken hin zu mehr Nachhaltigkeit 
auch im Pharmabereich beizutragen.

Komplexität nimmt zu

Die neuen „Leitplanken“ im AM-
NOG, Regelungen des GKV-FinS-
tabG (Kombinationsabschlag und 
rückwirkender Erstattungsbetrag) 
sowie Vorgaben aus dem ALBVVG 
(Aufhebung von Rabattverträgen für 
Kinderarzneimittel, Berücksichtigung 
von EU-Produktion bei Vergabe-
verfahren zu Antibiotika) haben die 
Komplexität im Arzneimittelmanage-
ment noch mal deutlich anwachsen 
lassen. Die Interdependenzen sind 
kaum noch zu überblicken. Umso 
wichtiger wird es, gemeinsam mit 
den GWQ-Kund:innen Lösungsstra-
tegien für diese komplexen Heraus-
forderungen zu entwickeln.

Auch zukünftig wird es weitere neue 
bzw. weiterentwickelte Produkte und 
Leistungen im Bereich Arzneimittel 
geben. Dabei spielen datengestütz-
te Analysen und die Orientierung an 
den Bedürfnissen von Patient:innen 
eine zunehmende Rolle.

Mit Blick auf echte patientenrelevan-
te Vorteile in der Arzneimitteltherapie 
entwickelt die GWQ eine erste eige-
ne App zur Medikationsbegleitung. 
Die App wird die Medikamentenein-
nahme für Patient:innen erleichtern 
sowie Hinweise zu zuzahlungsfreien 
Alternativen und hilfreiche Einnahme-
hinweise geben. Der Start der App 
erfolgt im Frühjahr 2024.

Darüber hinaus wird eine neue Ver-
tragsplattform vorbereitet, die das 
Beitrittsmanagement zu neuen Ver-
trägen und die Übersicht zu beste-
henden Verträgen für GWQ-Kund:in-
nen vereinfacht.
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Wachsende Nachfrage und 
steigender Kostendruck

Die Entwicklungen im Bereich Reha 
und P昀氀ege waren 2023 im Wesentli-
chen von erheblichen Kostensteige-
rungen geprägt. Auslöser waren vor 
allem in昀氀ationsbedingte Preissteige-
rungen sowie steigende Kosten im 
Zusammenhang mit einem wachsen-
den Personalmangel in diesem Be-
reich.

Auf der anderen Seite stand eine 
hohe zunehmende Nachfrage, die 
zu einer hohen Klinikauslastung und 
ansteigenden Wartezeiten für Reha- 
Plätze führte.

2023 nahmen 15 Krankenkassen 
mit über 3,4 Mio. Versicherten am 
Reha-Versorgungsprogramm der 
GWQ teil. Insgesamt wurden im 
GWQ-Netzwerk mehr als 8.000 Re-
ha-Fälle in ca. 90 Kooperations-Klini-
ken behandelt. Es ist für die Folge-
jahre mit einer steigenden Tendenz 
zu rechnen.

Geprüfte Qualität und 
attraktive Konditionen

Mit der Nutzung des Reha-Angebo-
tes der GWQ sichern sich Kunden-
kassen bundesweit Unterstützung 
bei allen Indikationen. Über die Reha- 
Verträge erhalten Versicherte auch 
Zugang zu stark nachgefragten Ein-
richtungen, die sich zu anerkannten 
qualitativen Mindeststandards ver-
p昀氀ichtet haben und zudem ein gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis bieten.  
Die vereinbarten Qualitätsvorgaben 
der Verträge werden von der GWQ 
überwacht und die Ergebnisse vor-
liegender Qualitätsberichte in die Be-
wertung einbezogen. Neben zahlrei-
chen weiteren Leistungen unterstützt 
die GWQ die Kundenkassen mit 
einem webbasierten Reha-Navigator 

bei der Suche nach der passenden 
Klinik für ihre Versicherten.

Attraktive Vergütungsvereinbarungen 
bei überprüfter hoher Qualität ist die 
Formel des GWQ-Angebotes.

In der P昀氀ege ermöglicht die GWQ 
ihren Kundenkassen den Zugang 
zum „BKK Netzwerk P昀氀egebera-
tung“. Dies versetzt die Kassen in die 
Lage, bundesweit eine hochwertige, 
bedarfsgerechte und wirtschaftlich 
organisierte P昀氀egeberatung anzubie-
ten. Die Kassen erhalten dabei güns-
tigere Konditionen und mit der GWQ 
eine aktive Interessenvertreterin, die 
sich für Weiterentwicklungen des An-
gebots einsetzt, die Qualitätssiche-
rung überwacht und die Positionen 
der Kassen vertritt.

Neue BKK-Reha-Datenbank

Die GWQ engagiert sich im Kom-
petenzteam Rehabilitation, in dem 
innerhalb des BKK-Systems die Zu-
sammenarbeit ausgebaut werden 
soll.

In diesem Zusammenhang wird die 
GWQ im Jahr 2024 eine BKK-Re-
ha-Datenbank entwickeln, in der alle 
Daten aus BKK-Verträgen mit Re-
ha-Kliniken in einheitlich aufbereite-
ter Form digital zur Verfügung gestellt 
werden. Damit wird eine bisher nicht 
vorhandene Transparenz bei den Ver-
tragsdaten im BKK-System mit viel-
seitigen Analysemöglichkeiten her-
gestellt.

Reha und P昀氀ege

Verbesserte Nachsorge durch 
digitale Lösungen

Zur Verbesserung der patientenorien-
tierten Nachsorge und Gesundheits-
kompetenz nach einem Klinikaufent-
halt hat die GWQ ein Konzept für die 

„Digitale Reha-Nachsorge“ als Leis-
tungsangebot für Rehabilitand:innen 
entwickelt. Ziel ist eine bedarfsge-
rechte Integration von Reha-Inhalten 
in den persönlichen Alltag zu Hause.

Intensive Kommunikation mit 
Kundenkassen und Reha-Kli-
niken

Nachdem die Kontrolle der Qualität 
der Leistungen von Reha-Kliniken 
während der Coronazeit erschwert 
war, hat die GWQ die Klinikbesuche 

im Jahr 2023 wieder aufgenommen.

Darüber hinaus forcierte die GWQ 
den Austausch mit Reha-Kunden-
kassen. Hierzu wurde u. a. ein jähr-
licher zweitägiger Qualitätszirkel ein-
geführt.
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Mit dem im Dezember 2023 be-
schlossenen Gesundheitsdaten-
nutzungsgesetz (Inkrafttreten März 
2024) haben Krankenkassen einen 
erweiterten Rechtsrahmen zur Da-
tennutzung und Versichertenanspra-
che bei individuellen Gesundheitsri-
siken bekommen. Datenanalytik wird 
in der Folge eine weiterhin wachsen-
de Bedeutung für die Verbesserung 
der Gesundheitsversorgung erhalten.

Mit der Gründung des eigenen inter-
disziplinären Health Data Lab hat die 
GWQ bereits 2022 die richtigen Wei-
chen für die datengestützte Entwick-
lung von Versorgungsangeboten und 
Versorgungsprozessen gestellt. In-
zwischen ist die Expertise des GWQ 
Health Data Lab stark gefragt.

Die Expert:innen des Health Data 
Lab waren 2023 bei wichtigen Kon-
gressen, Tagungen und Workshops 
als Referent:innen sowie als Teil-
nehmende in Paneldiskussionen und 
Sessions präsent. Das Netzwerk zu 
aussichtsreichen Kooperationspart-
ner:innen, Startups sowie relevan-
ten Plattformen und Playern wächst 
ständig.
 
Fakten- und evidenzbasiert zu 
einer verbesserten Versorgung

Mit der Durchführung von Analysen 
unterstützt das Team des Health 
Data Lab sämtliche Geschäftsfelder 
der GWQ. Dabei 昀氀ießen die Bedürf-
nisse für datenbasierte Erkenntnisse 

der Kundenkassen mit ein.

Insbesondere wurden die Arznei-
mittelanalytik (Therapievergleiche, 
Kosten-Nutzwert-Vergleiche, Verord- 
nungsmanagement, Rabattvertrags-
analytik etc.) und die Versorgungs-
analytik (Weiterentwicklung gesund-
heitsökonomischer Simulationen und 
Evaluationen von Versorgungslösun-
gen, Abbildung Patient Journey, Prä-
diktionsmodelle zur Potenzialanalyse 
etc.) konsequent weiter ausgebaut.

Beispiele sind die Durchführung von 
Analysen zu Rabattverträgen im Arz-
neimittelmanagement zur Steigerung 
der Rabattvolumen sowie die Durch-
führung und Publikation der Impfana-
lyse zur Wirksamkeit des Hausarzt+  
Vertrages im Bereich HzV.

Weiterentwicklung des  
anonymisierten Datenpools

Der anonymisierte Datenpool (aDP) 
aus fortlaufend aktualisierten Daten 
von teilnehmenden Krankenkassen 
umfasst inzwischen die anonymisier-
ten Daten von mehr als sechs Mil-
lionen Versicherten und wird ständig 
weiterentwickelt. Er bildet die Basis 
für die Durchführung zahlreicher 
Analytikprojekte und Studien. 2023 
war er beispielsweise die Grundlage 
einer Studie zu ökonomischen Folge-
kosten pandemiebedingter psychi-
scher Erkrankungen bei Kindern und 
Jugendlichen.

Datenanalytik

Die Leistungen und Erfolge in den einzelnen Geschäftsfeldern der GWQ basieren auf 

vielfältigen Faktoren. Im Rahmen der digitalen Transformation sind dies insbesondere die 

Bereiche Datenanalytik und Informationsmanagement. Ganz entscheidend sind aber vor 

allem die Menschen, die die komplexen Themen mit ihrer Expertise und ihrem Mindset im 

Sinne der GWQ-Kund:innen und deren Versicherten vorantreiben. Insofern sind die Berei-

che Human Resources (HR) und Personalentwicklung essenziell für den Erfolg der GWQ. 

Hinzu kommen neue Aspekte wie das Thema Nachhaltigkeit, die in unserer Welt eine 

immer größere Rolle spielen und in allen Unternehmensbereichen berücksichtigt werden 

müssen. Im folgenden Abschnitt werden einige Leistungen, die diese Bereiche im Jahr 

2023 erbracht haben, skizziert.

Die Triebkräfte hinter dem
 Erfolg der GWQ 

Versorgungsdaten für Projekte 
und Forschungsfragen

Im Rahmen einer 2023 gestarteten 
Kooperation mit Honic untersucht 
die GWQ u. a. Forschungsfragen 
von Forschungseinrichtungen, die 
eine Verbesserung der Versorgung 
von gesetzlich Versicherten zum Ziel 
haben. Die DSGVO-konforme Platt-
form von Honic liefert dazu umfang-
reiche Labordaten aus der ambulan-
ten Versorgung. Die GWQ ermöglicht 
beispielsweise die Integration von 
Informationen rund um Arzneimittel-
verordnungen, die ambulante Versor-
gung und Krankenhausaufenthalte.

Durch die Zusammenführung der Da-
ten sollen verbesserte Analysemög-
lichkeiten für die Krankenkassen und 
die Forschenden erreicht werden.

Scienti昀椀c Advisory Board  
gegründet

Zur Sicherung eines intensiven Wis-
senstransfers hat das GWQ Health 
Data Lab 2023 ein Scienti昀椀c Advisory 
Board mit Expert:innen aus den Be-
reichen Gesundheitspolitik, Gesund-
heitsökonomie, Pharma-Manage-
ment, Ökonometrie und Machine 
Learning / KI etabliert. Im engen Aus-
tausch mit den beteiligten Profes-
sor:innen und ihren Teams führt das 
GWQ Health Data Lab gemeinsame 
Analyseprojekte durch. Im Fokus 
stehen die Erarbeitung gemeinsamer 
(strategischer) Themenschwerpunkte, 
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Informationsmanagement

Versorgung durch Daten- und 
Methodenverständnis 
verbessern

2023 wurde die notwendige IT-Ar-
chitektur für die Datenanalytik aus-
geweitet. Schwerpunktthemen wie 
Machine Learning (ML) und Machine 
Learning Operations (MLOps) wur-
den vertieft. Dadurch ist die GWQ 
mittlerweile über Standardverfahren 
in der Lage, neue ML-Modelle über 
die Entwicklung zum Test und später 
dann in die Produktion zu überneh-
men.

Darüber hinaus wurde die Datende-
mokratisierung vorangetrieben. D. h. 
Datenanalytik 昀椀ndet nun nicht mehr 
nur in den IT-a昀케nen Fachbereichen 
statt. Mit dem Roll-out von Metabase 
als Self-Service-Analytics-Tool Ende 
2023 ist Datenanalyse und -nutzung 
an den Stellen einsetzbar, wo sie di-
rekt benötigt wird.

Cyber-Sicherheit gesteigert

2023 war von Cyber-Security-The-
men geprägt. Insbesondere partner-
nahe Cyber-Angri昀昀e auf Kundenkas-
sen und den Dienstleister BITMARCK 
haben die Sensibilität für dieses The-
ma massiv verstärkt. Nach intensi-

ver konzeptioneller Arbeit wurde das 
Absicherungsniveau für den Bereich 
Datenanalytik weiter erhöht.

Mit dem Ausbau der IT-Infrastruktur 
wurde zudem im Bereich Entwick-
lung und Test ein Meilenstein für eine 
Zero-Trust-Architektur gelegt.

Verbesserter Service für 
Kundenkassen

Die Wettbewerbsfähigkeit von Kran-
kenkassen hängt heute in großem 
Maße von aktuellen und schnell zu-
gänglichen Gesundheitsdaten ab. 
Dementsprechend hat die GWQ neue 
digitale Dashboards für eine schnel-
lere Aufbereitung von Kennzahlen 
und ein vereinfachtes Berichtswesen 
entwickelt. Dank der dynamischen 
Struktur der neuen Kunden-Dash-
boards können GWQ-Kundenkassen 
nahezu in Echtzeit auf aktualisierte 
Daten zugreifen und diese analysie-
ren, wobei Veränderungen beim Re-
load sofort berücksichtigt werden.  
Die Dashboards stehen für die The-
menfelder Arzneimittel, Hilfsmittel, 
HzV, Reha und Versorgung zur Ver-
fügung.

Das Serviceangebot vereinfacht zu-
dem ein intuitives Erfassen der eige-
nen Kundendaten in den ausgewähl-
ten Themenfeldern. Insgesamt wird 
dadurch die Transparenz in Bezug 
auf eigene Daten sowie die Möglich-
keit zur Verdichtung der Daten ge-
steigert.

Weiterentwicklungen und 
neue Leistungen

Für die GWQ-Kundenkassen wird das 
Kunden-Dashboard um neue Dash-
boards erweitert. In der nächsten 
Ausbaustufe werden die GWQ-Kun-
denkassen die Möglichkeit erhalten, 
Daten zu bewerten, mit Benchmarks 
zu vergleichen und in verschiedene 
Kontexte einzuordnen. Zur optimalen 
Nutzung sind in der letzten Ausbau-
stufe konkrete Handlungsempfeh-
lungen für die GWQ-Kundenkassen 
vorgesehen.

Die KEYFACTS des anonymisierten Datenpools

Der anonymisierte Datenpool (aDP) der GWQ umfasst mehr als 6,3 Millionen Versicherte mit Datensät-
zen zu mehr als 475 Millionen Fällen von 19 Betriebs- und Innungskranken kassen aus den Jahren 2010 
bis 2023. Der aDP ist vollständig anonymisiert und lässt keine Rückschlüsse auf einzelne Versicherte, 
Leistungserbringer:innen oder Krankenhäuser zu. Der aDP wird regelmäßig um weitere Datenjahre ak-
tualisiert.

Der aDP enthält Informationen zu soziodemo gra昀椀schen Daten der Versicherten wie Altersgruppen, Ge-
schlecht, KV-Region oder Versichertenstatus. Im Bereich der Arzneimittel verordnungen stehen vielfäl-
tige Informationen wie Pharmazentralnummer oder Kosten zur Verfügung. Im Bereich der ambulanten 
Versorgung können Informationen zu Diagnosen, Leistungen, Fachgruppe der behandelnden Ärzt:in-
nen und Kosten ausgewertet werden. Für die stationäre und ambulante Krankenhausbehandlung ste-
hen unter anderem Informationen zu Diagnosen oder DRGs zur Verfügung. Darüber hinaus sind Infor-
mationen zu Heil- und Hilfsmitteln verfügbar.

die Abstimmung gemeinsamer For-
schungsanträge sowie die Nutzung 
von Synergien hinsichtlich Metho-
den-Know-how und praktischen An-
wendungen.

Neue Wege der Datennutzung 
und Geschäftsmodelle

Durch die systematische Auswertung 
verfügbarer versorgungsnaher „Real 
World“-Daten mit modernen Ana-
lyse- und Data-Mining-Werkzeugen 
können Über-, Unter- sowie Fehlver-

sorgungen erkannt werden. Durch 
das Gesundheitsdatennutzungsge-
setz entsteht ab 2024 ein erweiter-
ter Rechtsrahmen zur Datennutzung 
bis hin zur Versichertenansprache 
bei individuellen Gesundheitsrisiken. 
Daraus ergeben sich neue Chancen 
für die GWQ. Im Fokus stehen dabei 
Leistungen hinsichtlich der Trans-
parenz von Qualität und Wirtschaft-
lichkeit der Versorgung und der Leis-
tungserbringer:innen, im Bereich der 
Kommunikation und Beratung von 
Versicherten sowie zur datengestütz-

ten Entwicklung von Versorgungs-
programmen und Versorgungspro-
zessen. Hierzu wurde eine neue 
Datennutzungsstrategie mit mögli-
chen Geschäftsmodellen für die Zu-
kunft entwickelt.
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Kolumnentitel

Erfolgsfaktor Mensch

Die komplexen Aufgaben und Her-
ausforderungen der GWQ als inno-
vatives Dienstleistungsunternehmen 
für gesetzliche Krankenkassen er-
fordern vielfach spezi昀椀sches Fach-
wissen. Konsequent ist die GWQ als 
Expert:innenorganisation mit einem 
hohen Prozentsatz akademisch aus-
gebildeter Mitarbeitenden aufgestellt.

Als mittelständisches Unternehmen 
mit über 100 Mitarbeitenden steht 
die GWQ dabei im Wettbewerb mit 
vielen Playern in der Gesundheits-
branche und Wirtschaft insgesamt. 
Die Gewinnung und Weiterentwick-
lung exzellenter Fachleute ist von 
zentraler Bedeutung für den Erfolg.

NewGWQ – Neue 
Organisationsstruktur

Im Jahr 2023 wurde das Unterneh-
men restrukturiert und im Rahmen 
der „NewGWQ“ neu organisiert. Hu-
man Relations (HR) wurde als Busi-
ness Unit auf Geschäftsleitungsebe-
ne angesiedelt.

Zudem wurde ein neues Board-Sys-
tem für eine e昀昀ektivere Arbeitsweise 
eingeführt. Die einzelnen Teamleads 

Human Relations

können im Rahmen ihres Verantwor-
tungs- und Kompetenzbereichs aus-
sichtsreiche Themen und innovative 
Ideen nun eigenständiger entwickeln 
und verfolgen. Gleichzeitig wird mit 
einem im Jahr 2023 neuentwickelten 
Fach- und Führungskarrieremodell 
die individuelle Weiterentwicklung je-
des Einzelnen noch stärker gefördert. 
Darüber hinaus wurden weitere Maß-
nahmen umgesetzt, um die Bekannt-
heit und Attraktivität der GWQ als 
Arbeitgeberin zu steigern. Im Folgen-
den sind einige Beispiele aufgeführt.

Employer Branding

Im Wettbewerb um exzellente Mitar-
beiter:innen sind viele Faktoren ent-
scheidend. Einer dieser Faktoren ist 
die Employer Brand. Insgesamt ist 
das Unternehmen gegenüber den 
äußeren Rahmenbedingungen gut 
aufgestellt. Zur weiteren Stärkung 
der Position der GWQ im Markt wur-
den 2023 ein neuer Recruiting– und 
Image昀椀lm sowie eine neue Karrie-
re-Website gelauncht. Regelmäßige 
Zielgruppenkommunikation auf So-
cial-Media-Kanälen sorgt für weitere 
Sichtbarkeit. Dabei werden neben 
den Karrieremöglichkeiten die o昀昀ene 
Unternehmenskultur mit 昀氀achen Hie-
rarchien sowie der Work-Life-Integ-

rationsansatz der GWQ mit 昀氀exiblen 
Arbeitszeitmodellen, Homeo昀케ce und 
vielen weiteren attraktiven Rahmen-
bedingungen präsentiert.

Personalentwicklung

Die gesamte Employee Journey wird 
aktiv begleitet. Ein o昀昀ensiver Onbo-
arding-Prozess sorgt von Beginn an 
für eine positive Employee Experien-
ce. Mitarbeiter:innen-Umfragen und 
regelmäßige „Sta昀昀 News“ 昀氀ankie-
ren die Integration. Das 2023 entwi-
ckelte Karrieremodell für Fach- und 
Führungskräfte macht zudem die 
Perspektiven für die persönliche Wei-
terentwicklung bei der GWQ transpa-
rent und planbar.

Ein starkes Zeichen für Klima 
und Umwelt

In einer zunehmend vom Klimawan-
del bedrohten Welt hat die GWQ An-
fang 2023 die neue, dem Vorstand 
zugeordnete Stabsstelle „Expert 
Sustainability“ gescha昀昀en. Dadurch 
soll das Thema Nachhaltigkeit ver-
antwortungsbewusst intern wie ex-
tern weiter etabliert und ausgebaut 
werden.

Zu den Aufgaben zählten zunächst 
der Aufbau eines Nachhaltigkeitsma-
nagements für die GWQ sowie der 
Ausbau und die Strukturierung bishe-
riger Initiativen. Nach einem internen 
Nachhaltigkeitscheck wurden eine 
Nachhaltigkeitsstrategie und Maß-
nahmen zur Sensibilisierung der Mit-
arbeitenden und Senkung des ökolo-
gischen Fußabdrucks entwickelt.

„Green Pioneers“ – Ideen für 
mehr Nachhaltigkeit

Interessierte Mitarbeitende der 
GWQ haben dazu u. a. im Sommer 
2023 an einem internen Nachhaltig-
keits-Workshop teilgenommen. Ne-
ben relevanten Infos rund um Nach-
haltigkeit konnten sich alle „Green 
Pioneers“ aktiv einbringen. Der Fo-

Nachhaltigkeit

kus lag auf der Bewertung und Ge-
staltung des individuellen Verhaltens.

In einem zweiten Teil wurde geprüft, 
was die GWQ in Bezug auf Nach-
haltigkeit als innovatives Dienstleis-
tungsunternehmen für Krankenkas-
sen tun kann. Die entwickelten Ideen 
sind beispielsweise in weitere Work-
shops zum Leistungsangebot einge-
昀氀ossen.

Unterstützung für 
Klimawandelresilienz

Eine erste Maßnahme ist die Partner-
schaft mit der Initiative „Nachhalti-
ge Praxis“ des aQua-Instituts zum 
Thema Klimawandelresilienz in der 
ambulanten Versorgung. Ziel der In-
itiative ist es, Einrichtungen der am-
bulanten Versorgung 昀椀t für die Her-
ausforderungen des Klimawandels 
zu machen.

Der Ansatz zeigt, dass sich Nachhal-
tigkeit auch ökonomisch auszahlen 
kann. Etwa wenn Ressourcen scho-
nend genutzt und Prozesse optimiert 
werden. Für Arztpraxen kann daraus 
auch ein Innovationsbeschleuniger 
werden.

Nachhaltigkeit bei 
Arzneimittelverträgen

Auf dem Weg zu neuen zukunftsfähi-
gen nachhaltigen Lösungen startete 
die GWQ 2023 zudem eine Koope-
ration mit Expert:innen aus Kranken-
kassen und Pharmaindustrie sowie 
mit Vergaberechtler:innen. Das Ziel 
ist es, gemeinsam Stellschrauben zu 
昀椀nden, die langfristig einen echten 
Bene昀椀t für die Umwelt generieren 
und helfen, Ressourcen zu schonen.

Expert:innen der GWQ sowie der 
pharmazeutischen und chemischen 
Industrie diskutierten dazu unter an-
derem beim dritten 5-HT Innovators 
Club, wie Nachhaltigkeitsaspekte in 
ö昀昀entlichen Ausschreibungen von 
Arzneimittelrabattverträgen Beach-
tung 昀椀nden könnten.

Arzneimittel-Ausschreibung 
mit Nachhaltigkeitskriterien

Gemeinsam mit Betriebs- und In-
nungskrankenkassen wurde die erste 
Generika-Ausschreibung unter Be-
rücksichtigung von Nachhaltigkeits-
kriterien vorbereitet.

Recruiting昀椀lm
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Erho昀昀te Regeneration der 
Wirtschaft noch nicht erreicht

Die wirtschaftliche Leistung Deutsch-
lands ist 2023 nominal auf rund 4,12 
Bill. Euro (Vorjahr ca. 3,87 Bill. Euro) 
gestiegen. In昀氀ationsbedingt sank 
das reale preisbereinigte Bruttoin-
landsprodukt (BIP) jedoch gegenüber 
2022 um 0,3 Prozent. Mit 45,9 Mio. 
Erwerbstätigen (Vorjahr 45,6 Mio.) 
waren im Jahresdurchschnitt 2023 
so viele Menschen in Deutschland 
erwerbstätig wie noch nie. Das Fi-
nanzierungsde昀椀zit des Staates sank 
2023 um 9,5 Mrd. Euro auf 87,4 Mrd. 
Euro (Vorjahr 96,6 Mrd. Euro).

Die Einnahmen der 96 gesetzlichen 
Krankenkassen betrugen 2023 nach 
vorläu昀椀gen Finanzergebnissen 304,4 
Mrd. Euro. Bei einem Anstieg der 
Versichertenzahlen von 0,9 Prozent 
stiegen die Ausgaben um 5,0 Pro-
zent (Vorjahr 0,5 Prozent bzw. 4,4 
Prozent) auf 306,2 Mrd. Euro (Vor-
jahr 288,9 Mrd. Euro). Der Ausga-
benüberschuss in Höhe von rund 
1,9 Mrd. Euro ist u. a. eine Folge des 
GKV-Finanzstabilisierungsgesetzes. 
Demnach waren im Jahr 2023 insge-
samt 2,5 Mrd. Euro aus den Finanz-
reserven der Krankenkassen an den 
Gesundheitsfonds abzuführen. Die 
Finanzreserven der Krankenkassen 

Umsatz und 
Auftragsentwicklung

Der Umsatz stieg um 13,9 Prozent 
auf T€ 15.028 (Vorjahr: 4,9 Prozent 
bzw. T€ 13.193). Eine weitere Kun-
denkasse hat GWQ-eigene Aktien 
erworben. Zum 31.12.2023 hielten 
damit 34 Krankenkassen (Vorjahr 33) 
Aktien der GWQ. Zudem konnte eine 
neue Krankenkasse als Kundin ge-
wonnen werden. Insgesamt vertritt 
die GWQ 75 Kunden- und Aktionärs-
kassen mit 24.499.900 Versicherten 
(Vorjahr: 24,43 Mio.).

Investitionen

2023 wurden Investitionen in Höhe 
von T€ 534 (Vorjahr: T€ 1.195) ge-
tätigt. Die Investitionen entfallen ins-
besondere auf IT-Zugänge sowie auf 
Büroausstattung.

betrugen Ende Dezember 8,4 Mrd. 
Euro bzw. rund 0,3 Monatsausga-
ben und entsprachen damit dem 
Eineinhalbfachen der gesetzlich vor-
gesehenen Mindestreserve von 0,2 
Monatsausgaben. Der Gesundheits-
fonds verzeichnete im Jahr 2023 
ein zu erwartendes De昀椀zit in Höhe 
von 3,3 Mrd. Euro (Vorjahr +4,3 Mrd. 
Euro). Der durchschnittlich von den 
Krankenkassen erhobene Zusatzbei-
tragssatz lag zum Jahresende 2023 
bei 1,51 Prozent.

Personal und Sozialbereich

Zum 31.12.2023 waren 108 Mitarbei-
ter:innen (Vorjahr: 103) dauerhaft bei 
der GWQ ServicePlus AG beschäf-
tigt.

Wichtige Vorgänge des 
Geschäftsjahres

Die GWQ ServicePlus AG konnte das 
Geschäftsjahr wirtschaftlich erfolg-
reich beenden und das Unternehmen 
im Sinne der Gesamtstrategie weiter-
entwickeln. Dabei konnten die Kern-
geschäftsfelder beispielsweise durch 
die erfolgreiche Neukundengewin-
nung in den Geschäftsfeldern Arz-
neimittelmanagement, Rehabilitation 
und HzV weiter ausgebaut werden.

Zudem wurde das Unternehmen 
restrukturiert und im Rahmen der 

„NewGWQ“ neu organisiert. Durch 
neue Kooperationen konnte u. a. das 
Produktportfolio im digitalen Seg-
ment erweitert werden.

Entwicklung der GWQ ServicePlus AG

Darstellung des Geschäftsverlaufs

Das Geschäftsjahr   
im Rückblick

Quellen: 

Staatsde昀椀zit geht im Jahr 2023 leicht auf 87,4 Milliarden Euro zurück - Statistisches Bundesamt (destatis.de)
Bruttoinlandsprodukt (BIP) Deutschland bis 2023 | Statista

Vorläu昀椀ge Finanzergebnisse der GKV für das Jahr 2023 | BMG (bundesgesundheitsministerium.de)
Vorläu昀椀ge Finanzergebnisse der GKV für das Jahr 2022 | BMG (bundesgesundheitsministerium.de)
Bruttoinlandsprodukt im Jahr 2023 um 0,3 % gesunken (destatis.de)

Gesundheitsdatennutzungsgesetz (GDNG) | BMG (bundesgesundheitsministerium.de)
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Steuern betrug T€ 1.679 (Vorjahr: T€ 
674). Unter Berücksichtigung des 
sich daraus ergebenden Steuerauf-
wandes für das Berichtsjahr von T€ 
539 (Vorjahr: T€ 222) ergibt sich ein 
Jahresüberschuss in Höhe von T€ 
1.139 (Vorjahr: T€ 451).

Zusammenfassende 
Beurteilung

Zum Zeitpunkt der Aufstellung des 
Lageberichts stellt sich die GWQ Ser-
vicePlus AG als erfolgreiches Unter- 
nehmen dar. Die Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage ist sehr gut. Das Un-
ternehmen hat sich im Geschäftsjahr 
2023 planmäßig entwickelt.

Voraussichtliche Entwicklung 
mit Hinweisen auf wesentliche 
Chancen und Risiken

Die GWQ sieht sich künftig als noch 
stärkeren Partner für innovative, di-
gitale und datenanalytische Ange-
bote. Das Ziel ist, die Gesundheits-
versorgung patientenorientiert und 
faktenbasiert weiter zu verbessern. 
Hierbei sollen im Geschäftsjahr 2024 
weitere neue digitale Geschäftsmo-
delle gescha昀昀en sowie der Fokus 
auf E-Health und hybride Versor-
gungsangebote verstärkt werden. 
Das Anfang 2024 beschlossene Ge-
sundheitsdatennutzungsgesetz bie-
tet Chancen, um das Angebot des 
Health Data Lab zu erweitern sowie 
Kundenkassen neue Möglichkeiten 
und Erkenntnisse für die Versorgung 
ihrer Versicherten anzubieten.

Die Weiterentwicklung der Kern-
geschäftsfelder der GWQ und die 
Erschließung neuer Geschäftsmo-
delle soll auch 2024 dazu dienen, 
neue Aktionär:innen und Kund:innen  
von dem Angebot der GWQ zu über-
zeugen.

Darstellung der Lage

Vermögenslage

Zum 31. Dezember 2023 weist die 
GWQ ServicePlus AG eine Bilanz-
summe von T€ 9.320 (Vorjahr: T€ 
8.313) aus. Neben einer geringfügi-
gen Steigerung im Anlagevermögen 
(2023: T€ 1.356; Vorjahr: T€ 1.346) 
sind auch die Forderungen aus Lie-
ferungen und Leistungen (2023: T€ 
3.089; 2022: T€ 2.322) sowie die 
sonstigen Vermögensgegenstände 
(2023: T€ 115; 2022: T€ 20) gegen-
über dem Vorjahr gestiegen.

Das Eigenkapital ist um rund T€ 434 
auf T€ 6.198 (Vorjahr: T€ 5.765) ge-

stiegen. Rückstellungen erhöhten 
sich um T€ 176 (2023: 1.588; 2022: 
1.411 T€), Verbindlichkeiten um T€ 
397 (2023: T€ 1.534; 2022: T€ 1.137).

Finanzlage

Zum Bilanzstichtag konnten liquide 
Mittel in Höhe von T€ 4.044 (Vor-
jahr: T€ 4.104) ausgewiesen werden. 
Aus der laufenden Geschäftstätigkeit 
wurden Mittelzu昀氀üsse in Höhe von 
T€ 1.083 generiert. Mittelab昀氀üsse er-
gaben sich aus Investitionstätigkei-
ten (T€ 437) und Dividendenzahlung 
für 2022 (T€ 711). Die 昀椀nanzielle Lage 
der Gesellschaft im Geschäftsjahr 

2023 war wie auch in den Vorjahren 
ausreichend gesichert. Die Gesell-
schaft 昀椀nanziert sich ausschließlich 
aus eigenen Mitteln.

Ertragslage

Die Umsatzerlöse betrugen T€ 
15.028 (Vorjahr: T€ 13.193). Diesen 
standen Materialaufwendungen für 
bezogene Leistungen von T€ 2.595 
(Vorjahr: T€ 2.564), Personalaufwand 
von T€ 8.397 (Vorjahr: T€ 7.669), Ab-
schreibungen von T€ 426 (Vorjahr T€ 
343) sowie sonstige betriebliche Auf-
wendungen von T€ 2.490 (Vorjahr: T€ 
2.341) gegenüber. Das Ergebnis vor 

Trotz den allgegenwärtigen in昀氀a-
tionsbedingten Kostensteigerungen 
rechnet die GWQ für 2024 mit einem 
positiven Geschäftsergebnis.

Wesentliche Risiken können sich 
insbesondere durch veränderte ge-
setzliche Rahmenbedingungen so-
wie durch den anhaltenden Trend 
zur Konzentration von Krankenkas-
sen ergeben. Die 昀椀nanzielle Situa-
tion der gesetzlichen Krankenkassen 
wird sich voraussichtlich aufgrund 
der Vielzahl bereits verabschiede-
ter 昀椀nanzwirksamer Gesetze weiter 
verschlechtern. Dieser E昀昀ekt wird 
weiterhin durch die nachlassende 
Wirtschaftsleistung und eine höhere 
In昀氀ationsrate verstärkt.

Gesamtwirtschaftlich steht insbe-
sondere die In昀氀ationsentwicklung 
im Fokus der Risikobetrachtung. So 
zeigte sich die In昀氀ationsrate zwar für 
das Jahr 2023 mit 5,9 Prozent als 
rückläu昀椀g, aber dennoch auf einem 
hohen Niveau. Gründe sind weiterhin 
steigende Produktionskosten und 
gestörte Lieferketten. Da die GWQ 
darauf angewiesen ist, für sich so-
wie für ihre Gesellschafter:innen und 
Kund:innen Fremdleistungen einzu-
kaufen, ist sie von Preissteigerungen 
direkt betro昀昀en. 

Geopolitisch stellen der anhaltende 
russische Angri昀昀skrieg gegen die 
Ukraine sowie weitere Kon昀氀ikte ein 
unspezi昀椀sches Gesamtrisiko für die 
Gesellschaft dar. Zudem zeigt sich, 
dass Deutschland auch im Gesund-
heitssektor, insbesondere im Arznei-
mittelmarkt, von Ländern wie China 
und Indien abhängig ist.

Das Risikomanagementsystem der 
GWQ ist darauf ausgerichtet, sich 
verändernde gesetzliche Rahmenbe-
dingungen und Marktveränderungen 

frühzeitig zu erkennen, um entspre-
chend darauf reagieren zu können.

Berichterstattung nach § 289 
Abs. 2 HGB

Vorgänge von besonderer Be-
deutung nach dem Schluss des 
Geschäftsjahres

Vorgänge von besonderer Bedeutung 
nach dem Schluss des Geschäfts-
jahres haben sich nicht ergeben.

Risikomanagement

Regelmäßige Projektbesprechungen 
und Team-Meetings gewährleisten 
einen kontrollierten und planmäßigen 
Arbeitsablauf. Durch das laufende 
Controlling und Reporting von Pro-
jekt-, Zeit- und Finanzplänen kann 
frühzeitig eventuell auftretenden Pro-
blemen entgegengewirkt werden. In 
der GWQ wurden bereits für nahezu 
alle Prozesse ein Qualitäts- und ein 
Risikomanagement implementiert. 
Diese sind im Jahr 2023 weiter opti-
miert worden.
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Bilanz der GWQ zum 31.12.2023

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital

1. Gezeichnetes Kapital 356.743,00   356.743,00

2. Eigene Anteile – 744,00   – 994,00

  355.999,00  355.749,00

II. Kapitalrücklage  1.311.735,00  1.306.485,00

III. Gewinnrücklagen

1. Gesetzliche Rücklagen 33.534,30   33.534,30

2. Andere Gewinnrücklagen 2.666.465,70   2.666.465,70

  2.700.000,00  2.700.000,00

IV. Bilanzgewinn  1.830.406,19  1.402.870,02

   6.198.140,19  5.765.104,02 

 

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen  274.343.85  84.712,83

2. Sonstige Rückstellungen  1.313.306,40  1.326.077,93

   1.587.650,25 1.410.790,76 

 

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen  470.020,97  379.733,24

2. Sonstige Verbindlichkeiten  1.063.311,67  757.319,54

davon aus Steuern: 
€1.031.203,40 (Vorjahr: 661.345,58)

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit:
€31.299,33 (Vorjahr: 24.858,26)

   1.533.332,64 1.137.052,78 

   9.319.123,08 8.312.947,56

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 

1. EDV-Programme 2.850,00   21.324,00

2. Geleistete Anzahlungen 57.797,50   57.797,50

   60.647,50  79.121,50 

 II. Sachanlagen

1. Andere Anlagen, Betriebs- 
    und Geschäftsausstattung  1.276.757,00   891.633,00

2. Geleistete Anzahlungen 
und Anlagen im Bau 6.347,10   375.034,00 

  1.283.104,10  1.266.667,00

III. Finanzanlagen

Beteiligungen  12.500,00  0,00

   1.356.251,60       1.345.788,50

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige 
Vermögensstände

1. Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen 3.088.918,26   2.322.825,67

2. Sonstige Vermögensstände 114.838,51   19.614,42 

  3.203.756,77  2.342.440,09

II. Kassenbestand und Guthaben 
bei Kreditinstitutionen  4.043.594,25  4.104.527,97 

    7.247.351,02 6.446.968,06

C. Rechnungsabgrenzungsposten 

   715.520,46 520.191,00 

   9.319.123,08 8.312.947,56

Aktiva
Stand (€)
31.12.2023

Stand (€)
31.12.2022 Passiva

Stand (€)
31.12.2023

Stand (€)
31.12.2022
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GWQ-Marktanteil stabil auf 
hohem Niveau

Die Mehrzahl der gesetzlichen Kran-
kenkassen gehört zum langjährigen 
Kundenstamm der GWQ. Zahlrei-
che Neubeitritte zu GWQ-Verträgen 
belegen die hohe Akzeptanz der 
GWQ-Leistungen in den Kernge-
schäftsfelder Health Care, Arzneimit-
telmanagement, Hilfsmittelmanage-
ment, Hausarztzentrierte Versorgung 
und Reha.

Eine wachsende Zahl der GWQ-Kun-
denkassen entscheidet sich zudem 
für den Schritt in den Kreis der Aktio-
när:innen. Im Geschäftsjahr 2023 hat 
mit der VIACTIV Krankenkasse eine 
weitere Kundenkasse GWQ-Aktien 
erworben. Die VIACTIV Krankenkas-

Entwicklung der Geschäftsfelder

se gehört mit über 700.000 Versicher-
ten und über 100.000 Firmenkund:in-
nen zu den größten Krankenkassen 
in Deutschland. Zum 31.12.2023 
hielten damit 34 Krankenkassen 
Aktien der GWQ (Vorjahr: 33). Ins-
gesamt vertritt die GWQ 75 Kunden- 
und Aktionärskassen mit 24.499.900 
Versicherten (Vorjahr: 24,43 Mio.).

Rabatterlöse für GWQ-Kassen 
erneut gestiegen

Das GWQ-Arzneimittelteam hat 
2023 wieder zahlreiche Rabattver-
träge abgeschlossen. Kontinuierlich 
monitoriert und optimiert das Team 
Verträge und Konditionen für die 
GWQ-Kund:innen. Neben den da-
durch erzielten Kosteneinsparungen 
unterstützen u. a. die mit Rabattver-

trägen verbundenen Abnahmegaran-
tien auch die Planbarkeit und Liefer-
fähigkeit der Industrie und somit die 
Versorgungssicherheit. Die exzellen-
ten Leistungen des Arzneimittelma-
nagements 昀椀nden ihren deutlichsten 
Ausdruck in den erneut gestiegenen 
Rabatterlösen.
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Audi BKK

BAHN-BKK

BERGISCHE KRANKENKASSE

Bertelsmann BKK

Betriebskrankenkasse EWE

BIG direkt gesund

BKK Akzo Nobel Bayern

BKK B. Braun Aesculap

BKK Deutsche Bank AG

BKK Diakonie

BKK Faber-Castell & Partner

BKK 昀椀rmus
BKK Groz-Beckert

bkk melitta hmr

BKK Schwarzwald-Baar-Heuberg

BKK Voralb HELLER * INDEX * LEUZE

BMW BKK

DAK-Gesundheit

Heimat BKK

IKK Brandenburg und Berlin

IKK gesund plus

IKK Südwest

Koenig & Bauer BKK

Krones BKK

Mercedes-Benz BKK (vormals Daimler BKK)

Merck BKK

Mobil Krankenkasse

Salus BKK

SBK Siemens-Betriebskrankenkasse

SECURVITA BKK

SKD BKK

Südzucker BKK

VIACTIV Krankenkasse

vivida bkk

Ute Schrader, Vorständin Salus BKK

Gerhard Fuchs, Vorstandsvorsitzender Audi BKK

Thomas Johannwille, Vorstand Bertelsmann BKK

Gerhard Wargers, Vorstand BKK 昀椀rmus (bis 21.06.2023)

Daniel Schilling, Vorstand IKK Südwest (ab 21.06.2023)

Toralf Speckhardt, Vorstand Mercedes-Benz BKK (ab 21.06.2023)

Dr. Gertrud Demmler, Vorständin SBK Siemens-Betriebskrankenkasse

Siegfried Gänsler, Vorstand vivida bkk

Aufsichtsratsvorsitzende

Aktionärsübersicht

Stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender

Weitere Mitglieder des Aufsichtsrats

Stand: 31.12.2023

Stand: 31.12.2023

Anteilseigner:innen traditioneller Aktiengesell-
schaften pro昀椀tieren in erster Linie von einer 
Maximierung der Gewinne. Aktionär:innen der 
GWQ ServicePlus AG sind hingegen nicht nur 
Investor:innen, sondern erhalten vor allem zu-
sätzliche Mehrwerte und Wettbewerbsvortei-
le. Dank ihrer starken Marktposition kann die 
GWQ zudem vorteilhaftere Versorgungs- und 
Lieferantenverträge abschließen.

Zur Steigerung ihrer Wettbewerbsvorteile sind 
Aktionär:innen der GWQ aktiv in die Festlegung 
der Unternehmensziele sowie die Entwicklung 
von Lösungen involviert. Als Kund:innen formu-
lieren sie ihre Erwartungen. Als engagierte Ge-
sellschafter:innen tragen sie zur Realisierung 
dieser Erwartungen bei. Sämtliche Unterneh-
mensstrukturen und -prozesse sind auf eine 
partnerschaftliche Zusammenarbeit ausgerich-
tet. Dies spiegelt sich u. a. in einer engen Kom-
munikation zwischen Vorstand und Aufsichtsrat 
wider. Ebenso sind Fachexpert:innen der Aktio-
närskassen in die Planung, Entwicklung und 
Testung neuer Angebote eingebunden.

Alle gesetzlichen Krankenkassen, die ihre Ex-
pertise und ihre spezi昀椀schen Bedürfnisse in den 
Innovationsprozess einbringen wollen, sind als 
weitere Aktionär:innen willkommen. Das Ziel 
ist die Steigerung von Qualität und E昀케zienz in 
der Gesundheitsversorgung. Seit der Unter-
nehmensgründung 2007 haben sich bereits 34 
gesetzliche Krankenkassen für die Beteiligung 
an dieser nachhaltig erfolgreichen Aktionärsge-
meinschaft entschieden. Tendenz steigend.

Mitglieder des Aufsichtsrats der GWQ ServicePlus AG

Unsere  Aktionäre

Partnerschaftliches 
Netzwerk mit Mehrwert
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GWQ ServicePlus AG
Ria-Thiele-Straße 2a
40549 Düsseldorf

Tel.: 0211 - 75 84 98 - 0
Fax: 0211 - 75 84 98 - 48

info@gwq-serviceplus.de
www.gwq-serviceplus.de

Schauen Sie sich auch unseren  
digitalen Geschäftsbericht online an.

gwq-geschaeftsbericht.de/2023
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